
Klicken zum Vergrössern.

Merkliste – MT 11/2018 - Basketball in der Schule –
Spiele und Wettkämpfe

Basketball in der Schule – Spiele und Wettkämpfe: 3 gegen 3 «Easy-
Basket»

Diese einfache Spielform verlangt eine maximale Beteiligung der SuS. Alle sind sehr aktiv und die
Wartezeiten sind kurz.

Kinder von zirka 6 bis 9 Jahren können in einer Normalturnhalle
gleichzeitig auf drei Feldern quer auf mobile Körbe (50–100.– pro Korb)
spielen. Je nach Klassengrösse sind drei bis fünf Kinder in einem Team,
pro Team sind drei Kinder im Einsatz.

Die Kinder organisieren die Auswechslungen selber. Es ist nicht erlaubt,
den Ball einem anderen Kind aus den Händen zu reissen. Die
Schrittfehlerund die Doppelregel wird zunächst nicht angewendet, erst
nach und nach eingeführt (siehe Tabelle).

Spiel- und Wettkampfformen

Für die Schule sind Spielformen 3 gegen 2 und dann auch 3 gegen 3 besonders gut geeignet, da dem Angriff
viele Optionen offenstehen und gleichzeitig auch ausreichend Platz vorhanden ist.

Bei allen Spielformen sollen die behandelten technischen und taktischen Formen von den SuS auch
verlangt werden.

Die Spielformen 1 gegen 1, 2 gegen 2, 4 gegen 4 oder 5 gegen 5 sind deutlich anspruchsvoller als 3 gegen 3.

Alter Korbhöhe Ballgrösse Teamgrösse Spielregeln

4-9 1,90-
2,10m

Soft
Touch
oder
Grösse 4

3

Ohne Körperkontakt Ball nicht wegreissen
Doppel- und Schrittregel und Feldbegrenzung
progressiv einführen Ohne Rückpassregel Ohne
3″-Regel

8-13 2,60m Grösse 4
oder 5 3-4 Ohne Rückpassregel Ohne 3″-Regel

ab 12 3,05m Grösse 5 3-5 3″-Regel und Rückpassregel progressiv einführen
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oder 6
Variation: Bei einem Foul in der Wurfbewegung
wird 1 Punkt und Ballbesitz anstelle von
Freiwürfen zugesprochen

Quelle: Daniel Frey, Chef Ausbildung Swiss Basketball und J+S; Oliver Berger, Experte J+S und Sportlehrer
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Klicken zum Vergrössern.

Basketball in der Schule – Spiele und Wettkämpfe: et concours:
Spielform 2 gegen 2 «Nachrutschen»

Diese einfache Spielform mit sehr viel Wechsel und Dynamik beinhaltet nur kurze Wartezeiten.
Werden keine Körbe erzielt, kann auch das Treffen des Ringes oder des Brettes gewertet werden.

Es finden in einer Halle quer zwei Spiele 2 gegen 2 statt. Auf der
Mittellinie befinden sich zwei Langbänke mit den restlichen SuS.
Dasjenige Team, welches zuerst einen Korb erzielt, bleibt auf dem Feld,
zwei neue SuS kommen rein, und es werden neue Teams gebildet
(Sieger+Neuer gegen Sieger+Neuer).

Die Verlierer sitzen am Ende der Langbänke ab, rutschen nach und nach
wieder an das andere Ende und kommen dann auf demjenigen Feld
wieder zum Einsatz, wo das Spiel gerade zu Ende geht.

Variationen

• Zum Sieg braucht es 2 oder 3 Treffer
• auch Spiele auf einen Korb möglich
• auch mit Spielen 4 gegen 4 möglich

Alter Korbhöhe Ballgrösse Teamgrösse Spielregeln

4-9 1,90- 2,10m Soft Touch
oder Grösse 4 3

• Ohne Körperkontakt
• Ball nicht wegreissen
• Doppel- und Schrittregel

und Feldbegrenzung
progressiv einführen

• Ohne Rückpassregel
• Ohne 3″-Regel

8-13 2,60m Grösse 4 oder 5 3-4 • Ohne Rückpassregel
• Ohne 3″-Regel

ab 12 3,05m Grösse 5
oder 6 3-5

• 3″-Regel und
Rückpassregel
progressiv einführen
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Variation: Bei einem Foul in der
Wurfbewegung wird 1 Punkt und
Ballbesitz anstelle von Freiwürfen
zugesprochen

Quelle: Daniel Frey, chef formation Swiss Basketball et J+S; Oliver Berger, expert J+S et enseignant d’éducation physique
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Basketball in der Schule – Spiele und Wettkämpfe: Spielform auf einen
Korb

In dieser Form kommen alle Grundtechniken und das kollektive Spiel zur Anwendung. Es sind
wiederum viel Bewegung, kurze Wartezeiten und hohe Intensität angesagt.

Für die oft unter dem Namen «Streetball» bekannte Spielform sind
folgende Regeln zu empfehlen:

• Gespielt wird auf einen Korb
• Das Spielfeld besteht aus dem halben Basketball-Feld
• Es kann 2 gegen2, 3 gegen 3 oder 4gegen 4 gespielt

werden (siehe Bemerkung)
• Die Verteidigung muss 1gegen 1 sein; keine

Zonenverteidigung
(man deckt immer den gleichen Gegenspieler)

• Das Spiel beginnt mit einem Check (Angreifer steht im
Feld, ausserhalb der 3er-Linie, spielt einen Bodenpass
zum Verteidiger; der Verteidiger bestätigt, dass sein
Team bereit ist, indem er den Ball von unten in die Hände des Angreifers übergibt)

• Bei jeder Regelübertretung (Foul, Schrittfehler, 3-Sekunden, Ball im Aus etc.) bekommt das
andere Team den Ball analog zur Situation beim Spielbeginn (Check im Feld, ausserhalb der
3er-Linie)

• Nach einem Korb geht das Spiel ohne Unterbruch weiter (das andere Team darf den Ball
nehmen und muss den Ball zuerst ausserhalb der 3er-Linie passen oder dribbeln)

• Geht der Ball nach einem Korb ins Aus, so bekommt das andere Team den Ball mit einem
Check (wieder im Feld, ausserhalb der 3er-Linie)

• Die 3-Sekunden-Regel soll angewendet werden

Taktische Tipps: Die Angreifer sollen stets einen Abstand von mindestens 4m zueinander haben und die
3-Sekunden-Zone frei lassen. In erster Linie soll das Spiel 1 gegen1 zum Korb gesucht werden. Schaut ein Spieler
mit Ball einen anderen Spieler an und der Pass kann nicht gespielt werden, so schneidet (rennt) der Spieler ohne
Ball zum Korb und stellt sich nachher wieder frei, wo es Platz hat auf dem Spielfeld.

Bemerkung: Auch das Spiel 2 gegen 2 oder 3 gegen 3 auf vier kleinen Feldern ist möglich (siehe Bild). Bei einem
4 gegen 4 findet das Spielfeld auf jeweils einer Platzhälfte statt.

Alter Korbhöhe Ballgrösse Teamgrösse Spielregeln

4-9 1,90- 2,10m Soft Touch
oder Grösse 4 3

• Ohne Körperkontakt
• Ball nicht wegreissen
• Doppel- und Schrittregel

und Feldbegrenzung
progressiv einführen

• Ohne Rückpassregel
• Ohne 3″-Regel
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8-13 2,60m Grösse 4 oder 5 3-4 • Ohne Rückpassregel
• Ohne 3″-Regel

ab 12 3,05m Grösse 5
oder 6 3-5

• 3″-Regel und
Rückpassregel
progressiv einführen

Variation: Bei einem Foul in der
Wurfbewegung wird 1 Punkt und
Ballbesitz anstelle von Freiwürfen
zugesprochen

Quelle: Daniel Frey, Chef Ausbildung Swiss Basketball und J+S; Oliver Berger, Experte J+S und Sportlehrer
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Basketball in der Schule – Spiele und Wettkämpfe: «Würfelbasketball»

In dieser spielerischen Variante werden sehr viele Überzahlsituationen geschaffen. Deshalb wird
es sicher zum Korberfolg kommen.

Die Gruppe wird in zwei Teams aufgeteilt, jedes sitzt auf einer Langbank,
die auf der Mittellinie aufgestellt ist (je nach Teamgrösse auch zwei
Langbänke). In der Mitte bedient die Lehrperson die Anzeigetafel mit
dem Resultat. Pro Bank würfelt die vorderste Person und bestimmt so,
wie viele Spieler des eigenen Teams auf das Feld dürfen.

Das Team mit weniger Spielern erhält den Ball zuerst. Haben beide
Teams gleich viele Spieler, erhält jenes Team den Ball, das insgesamt in
Rückstand liegt. Ist auch das gleich, so wirft die Lehrperson den Ball
einfach in die Mitte. Nun wird gespielt, bis es einen Korb gibt. Wer im
Einsatz war, kommt von aussen her wieder auf die Bank und rutscht
jeweils zur Mitte nach. Die vorderste Person pro Team würfelt wieder.

Alter Korbhöhe Ballgrösse Teamgrösse Spielregeln

4-9 1,90- 2,10m Soft Touch
oder Grösse 4 3

• Ohne Körperkontakt
• Ball nicht wegreissen
• Doppel- und Schrittregel

und Feldbegrenzung
progressiv einführen

• Ohne Rückpassregel
• Ohne 3″-Regel

8-13 2,60m Grösse 4 oder 5 3-4 • Ohne Rückpassregel
• Ohne 3″-Regel

ab 12 3,05m Grösse 5
oder 6 3-5

• 3″-Regel und
Rückpassregel
progressiv einführen

Variation: Bei einem Foul in der
Wurfbewegung wird 1 Punkt und
Ballbesitz anstelle von Freiwürfen
zugesprochen

Quelle: Daniel Frey, chef formation Swiss Basketball et J+S; Oliver Berger, expert J+S et enseignant d’éducation physique
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Klicken zum Vergrössern.

Basketball in der Schule – Spiele und Wettkämpfe: Spielform «3 gegen
2 verzögert»

Komplexes Anwenden und Variieren der Grundtechniken und des Spiels stehen in dieser Übung
im Vordergrund. Sehr zu empfehlen gegen Ende der Oberstufe, wenn auf allen Stufen die
Basketballausbildung durchgeführt wurden.

Die beiden Teams werden je auf einer Seite des Spielfeldes aufgestellt.
Die jeweils vorderste Person des Teams steht bei der Mittellinie. Die
Ausrichtung der Kolonne gibt die Spielrichtung des Teams an.

Die Lehrperson wirft zu Spielbeginn den Ball ans Brett, drei Spieler
warten in der Nähe, um den Ball zu fangen. Sobald die Spieler in
Ballbesitz sind, dürfen zwei Spieler des anderen Teams rein. Sie müssen
mit dem Fuss den Mittelkreis berühren und dürfen dann verteidigen.

Sobald der Ball tiefer als die Dreipunktelinie ist (dieser Ort kann auch
variiert werden), darf der dritte Verteidiger rein, muss den Mittelkreis mit
dem Fuss berühren und dann ebenfalls verteidigen. Sobald die
Verteidigung in Ballbesitz kommt, gehen die vorhergehenden Angreifer
zurück in ihre Kolonne. Es dürfen nun zwei Spieler des anderen Teams via
Mittelkreis in die Verteidigung gehen etc.

Bemerkung: Es hat sich bewährt, vor Spielbeginn eine Strafe für das Weglassen des Berührens der Mittellinie zu
vereinbaren.

Alter Korbhöhe Ballgrösse Teamgrösse Spielregeln

4-9 1,90- 2,10m Soft Touch
oder Grösse 4 3

• Ohne Körperkontakt
• Ball nicht wegreissen
• Doppel- und Schrittregel

und Feldbegrenzung
progressiv einführen

• Ohne Rückpassregel
• Ohne 3″-Regel

8-13 2,60m Grösse 4 oder 5 3-4 • Ohne Rückpassregel
• Ohne 3″-Regel

ab 12 3,05m Grösse 5
oder 6 3-5

• 3″-Regel und
Rückpassregel
progressiv einführen

Variation: Bei einem Foul in der
Wurfbewegung wird 1 Punkt und
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Ballbesitz anstelle von Freiwürfen
zugesprochen

Quelle: Daniel Frey, Chef Ausbildung Swiss Basketball und J+S; Oliver Berger, Experte J+S und Sportlehrer
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Basketball in der Schule – Spiele und Wettkämpfe: «1× angreifen, 1×
verteidigen und raus»

Fortgeschrittene variieren und wenden die Grundtechniken im Spiel an. Diese Übung ist
empfehlenswert ab fortgeschrittener Mittelstufe.

Der Name der Spielform hilft den SuS beim Verständnis des Ablaufs. Die
beiden Teams sind je in drei Kolonnen aufgestellt. Pro Kolonne kommt
bei Spielbeginn je eine Person auf das Feld. Erlangt die Verteidigung den
Ballbesitz, so kommt pro Kolonne die vorderste Person auf das Feld und
verlangt sofort den Ball.

Am besten wird auf die Seite gepasst; in Richtung Grundlinie ist auch
erlaubt. Jene, die zuvor angegriffen hatten, müssen nun zuerst
verteidigen, bis sie dann ebenfalls den Ball den nächsten drei zupassen
dürfen. Bei dieser Spielform kommt es auf das schnelle Umschalten von
Angriff auf Verteidigung an. Die Spielqualität kann lange aufrecht
gehalten werden, da die SuS regelmässig kurze Pausen bekommen.

Spezialfall: Kommt die Verteidigung vor der eigenen Dreipunktelinie in Ballbesitz, so spielen die gleichen sechs
Spieler weiter.

Bemerkung: Diese Form braucht mindestens 12 Spieler, optimal 14 bis 16. Bei grösseren Gruppen kann auch mit
je vier Kolonnen (zwei auf der Grundlinie je am Rand der Box) gespielt werden.

Alter Korbhöhe Ballgrösse Teamgrösse Spielregeln

4-9 1,90- 2,10m Soft Touch
oder Grösse 4 3

• Ohne Körperkontakt
• Ball nicht wegreissen
• Doppel- und Schrittregel

und Feldbegrenzung
progressiv einführen

• Ohne Rückpassregel
• Ohne 3″-Regel

8-13 2,60m Grösse 4 oder 5 3-4 • Ohne Rückpassregel
• Ohne 3″-Regel

ab 12 3,05m Grösse 5
oder 6 3-5

• 3″-Regel und
Rückpassregel
progressiv einführen

Variation: Bei einem Foul in der
Wurfbewegung wird 1 Punkt und
Ballbesitz anstelle von Freiwürfen
zugesprochen
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Quelle: Daniel Frey, Chef Ausbildung Swiss Basketball und J+S; Oliver Berger, Experte J+S und Sportlehrer
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Klicken zum Vergrössern.

Basketball in der Schule – Spiele und Wettkämpfe: 3-Hütchen-Spiel

Während dieser 4-geteilten Übung kommen die Grundtechniken mit verschiedenen Variationen
vor. Sie ist ab fortgeschrittener Mittelstufe geeignet.

3 gegen 0

Auf der Grundlinie stellen sich die SuS in 3-er Gruppen auf. Ein Ball ist im
Spiel. Derjenige Spieler mit dem Ball muss dribbelnd das mittlere
Verkehrshütchen berühren, die anderen beiden je dasjenige links und
rechts (nie 2 das Gleiche). Anschliessend spielen sie 3 gegen 0 auf den
Korb (maximal 2 Pässe).

3 gegen 1

Gleicher Grundablauf wie bei «3 gegen 0». Sobald die Spieler zu den
Hütchen rennen, darf ein Spieler der nächsten Gruppe bereits
verteidigen gehen. Erst wenn er in Ballbesitz kommt oder ein Korb erzielt
wurde, dürfen seine beiden Mitspieler das Feld betreten und erneut
Richtung Hütchen starten.

3 gegen 2

Gleicher Ablauf wie bei «3 gegen 1», jedoch mit 2 Verteidigern.

3 gegen 3

Gleicher Ablauf wie bei «3 gegen 2», jedoch müssen nun alle 3
Verteidiger zuerst eine Markierung auf der Seite berühren bevor sie ins
Spiel kommen dürfen. Mit der Position der seitlichen Markierung kann die
Spielsituation verändert werden (weit weg = Gegenstosssituation/ nahe =
Spiel «3 gegen 3»)

Alter Korbhöhe Ballgrösse Teamgrösse Spielregeln

4-9 1,90- 2,10m Soft Touch
oder Grösse 4 3

• Ohne Körperkontakt
• Ball nicht wegreissen
• Doppel- und Schrittregel

und Feldbegrenzung
progressiv einführen

• Ohne Rückpassregel
• Ohne 3″-Regel
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8-13 2,60m Grösse 4 oder 5 3-4 • Ohne Rückpassregel
• Ohne 3″-Regel

ab 12 3,05m Grösse 5
oder 6 3-5

• 3″-Regel und
Rückpassregel
progressiv einführen

Variation: Bei einem Foul in der
Wurfbewegung wird 1 Punkt und
Ballbesitz anstelle von Freiwürfen
zugesprochen

Quelle: Daniel Frey, Chef Ausbildung Swiss Basketball und J+S; Oliver Berger, Experte J+S und Sportlehrer
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